
Wir stellen den Kurs vor am: 

 
Montag, 24. Juni 2019 
18:00 - 19:30 Uhr, in Osterholz-Scharmbeck  
(Anderland/ Ambulanter Hospizdienst) 
Findorffstr. 21 
 
Montag, 19. August 2019  
18:00 - 19:30 Uhr in Ritterhude  
(Ev. Gemeindehaus)  
Hegelstraße 2a 
 
Mittwoch, 21. August 2019 
18:00 - 19:30 Uhr in Grasberg  
(Ev. Gemeindehaus) 
Speckmannstraße 40 
 
Veranstalter: 
 
Ambulanter Hospizdienst des 
Diakonischen Werkes Osterholz-Scharmbeck  
Findorffstraße 21 
27711 Osterholz-Scharmbeck 
 
Wir führen diese Veranstaltung in Kooperation 
mit der Evangelischen Erwachsenenbildung      
Niedersachsen und in deren pädagogischer     
Verantwortung durch. 
 
 

 
 

Sterbende begleiten lernen  
 

Vorbereitungskurs 
 

2019/2020 

Leben – bis zuletzt 
 
Ein alter Mönch sieht seinen Tod nahen. Er legt 
sich nieder und verkündet, dass er in den 
nächsten Stunden sterben werde. Alle seine 
Schüler versammeln sich an seinem Sterbela-
ger. Nur ein einziger, der ergebenste aber, eilt 
nicht zu seinem Meister, sondern auf den 
Markt, um einen Kuchen zu holen, von dem er 
weiß, dass der sterbende Mönch ihn besonders 
liebt. Aber er bekommt ihn nicht und muss ihn 
erst wieder backen lassen, was einen ganzen 
Tag in Anspruch nimmt. Endlich ist es so weit, 
und er läuft zurück, in der Hoffnung, doch noch 
rechtzeitig zu kommen, und kaum steht er in 
der Zellentür, da schlägt der Mönch die Augen 
auf und murmelt: „Endlich! Und wo ist der Ku-
chen?“ Er lässt sich ein Stück reichen und ver-
zehrt es mit großem Genuss.  
 
Seine Schüler schauen sich verwirrt an. Einer 
fragt: „Meister; wie lautet deine letzte Lehre? 
Verkünde uns etwas, was wir nie vergessen 
werden.“  
 
Der Meister lächelt und spricht dann, langsam, 
jedes Wort betonend: „Dieser Kuchen 
schmeckt vorzüglich.“ 
 
(Aus: Tiziano Terzani, Noch eine Runde auf 
dem Karussell) 

(Foto: Ingolf Schwanke)  

„Verlass mich nicht,  
wenn ich schwach werde“ 



„Verlass mich nicht, wenn ich schwach werde“ 
Die Begleitung schwer kranker und sterbender  
Menschen wird immer wichtiger. Seit fünfzehn    
Jahren gibt es im Kirchenkreis dafür den                
Ambulanten Hospizdienst Osterholz-Scharmbeck 
(AHD). Ehrenamtliche stehen bereit, um Menschen 
in der letzten Phase ihres Lebens zu begleiten, um 
ihnen und ihren Angehörigen diese Zeit erträglicher 
und würdiger zu gestalten. Von Cicely Saunders, der 
Begründerin der modernen Hospizbewegung 
stammt der Satz:  “Man kann seinem Leben nicht 
mehr Tage, aber seinen  Tagen mehr Leben geben.“  
 
Zur Vorbereitung Ehrenamtlicher für diesen Dienst 
bietet der Ambulante Hospizdienst Osterholz-
Scharmbeck einen Kurs an unter dem Titel „Verlass 
mich nicht, wenn ich schwach werde – Das ‚Celler 
Modell‘ in der Sterbebegleitung“. Er besteht aus 
drei Teilen: Grundkurs, Praktikum und Vertiefungs-
kurs.  
 
Anmeldung und weitere Informationen:  
Sylvia Best (Koordinatorin) 
Ambulanter Hospizdienst  
Findorffstr. 21, 27711 Osterholz-Scharmbeck  
Tel.: 04791-13572 
E-Mail: Hospizdienst.Osterholz@evlka.de 
 

Ausbildungsort: 
Pfarrdiele St. Jürgen, St. Jürgen 1,  
28865 Lilienthal 
(für Navigationsgeräte Kirchweg 1 eingeben) 

TERMINE  
 

Grundkurs  
13./14. September 2019 
25./26. Oktober 2019 
22./23. November 2019 
jeweils freitags von 18:00 - 21:00 Uhr 
und samstags von 10:00 - 16:30 Uhr 
 

Praxisbegleitung:  Samstag, 11. Januar 2020 
        10:00 – 16:00 Uhr  
 

Vertiefungskurs  
24./25. Januar 2020 
28./29. Februar 2020 
27./28. März 2020 
jeweils freitags von 18:00 - 21:00 Uhr   
und samstags von 10:00 - 16:30 Uhr 
 
Das Praktikum läuft parallel zum Kurs.  
Es besteht aus 10-12 Besuchen bei einem einsa-
men Menschen. 
 
Kursleitung: 
Dr. Maria Hartmann-Mrochen, Dozentin, Bremen 
Ulrich Wahl, Pastor i.R. und Supervisor, Lilienthal 
 
Kosten: 
120 Euro 
 
Der Kurs endet am 28. März 2020 mit der Überga-
be der Zertifikate. Für das Zertifikat am Ende der 
Ausbildung ist die Teilnahme an allen Ausbil-
dungsteilen verpflichtend. 

Wir alle müssen uns  
mit dem Tod vertraut machen,  

wenn wir zum Leben  
wahrhaft tüchtig werden wollen 

 
Albert Schweitzer 

(Foto: Ingolf Schwanke)  


